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SM -EtherCAT

Problemlose Synchronisierung von
Steuerung und Antrieben
Das neueste Optionsmodul zur Funktionserweiterung der Frequenzumrichter-Serie
von Control Techniques – einschliesslich der Baureihe Unidrive SP –
heisst SM-EtherCAT. Dabei handelt es sich um ein hochleistungsfähiges
Ethernet-Übertragungsprotokoll für den Echtzeitbetrieb.

«Wir haben den Markt beobachtet und un-
seren Kunden zugehört, was uns zunächst
einmal dazu veranlasst hat, EtherCAT vor
PowerLink den Vorrang zu geben. Ausserdem
sindwir derMeinung, dass EtherCAT unseren
Kunden potenziell einen grösseren Vorteil
verschafft», so der Produktmanager für die
Automatisierungstechnik bei Control Tech-
niques, Imad Rajraji. «EtherCAT ist der erste
Schritt einer Reihe geplanter Echtzeit-Ether-
net-Lösungen, auf die weitere Protokolle fol-
gen werden.»

Für AC- und Servoantriebe
von 0,37 kW bis 1,9 MW
Das Modul eignet sich für den Einsatz mit der
gesamten Baureihe der AC- und Servoan-
triebe von Control Techniques. Deren Leis-
tungsbereiche gehen von 0,37 kW bis zu
1,9 MW, je nach Applikation. Die Anwen-
dungen reichen von Fördermitteln oder Pum-
pen über hoch präzise, mehrachsige Servo-
anwendungen bis hin zu modularen
Umrichtermodulen. Dies ermöglicht den Kun-
den, ihre Netzwerke für die gesamte Maschi-
ne als Standard einzubinden.

EtherCAT bietet hohe Leistung
und Bandbreite
Das SM-EtherCAT-Modul ist das neueste
einer grossen Palette an Kommunikations-
optionen, zu denen auch die Protokolle

Ethernet/IP, Modbus TCP/IP sowie der her-
kömmliche Feldbus gehören. EtherCATwird
immer häufiger von Kunden angefragt, weil
es über eine hervorragende Leistung und
Bandbreite verfügt, wodurch der Anwender
eine gute dynamische Regelung für seine
Umrichter erhält. Es deckt den gesamten
Bereich an Kommunikationsanforderungen
ab: angefangen bei hochwertiger Bewe-
gungssteuerung bis hin zur Steuerung von
Förderanlagen und Pumpen über den zent-
ralen Steuerungen.

Flexible Anbindung und Funktion
werden möglich
Das SM-EtherCAT-Modul von Control Tech-
niques kann alle 250 µs zyklische Daten von
fünf 32-Bit-Parametern lesen und schreiben
und damit die Position des Umrichters oder

Das SM-EtherCAT-Modul eignet sich für den
Einsatz mit der gesamten Baureihe der AC- und
Servoantriebe von Control Techniques
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seine Drehzahlregelschleife für das Kommu-
nikationsnetzwerk synchronisieren, was eine
Verbesserung der gesamten Systemleistung
zur Folge hat.

Control Techniques verfügt jetzt über
24 SM-Optionsmodule, zur Erweiterung von
E/A-, Geber-, Kommunikations-, Automati-
sierungs- und Bewegungsfunktionen. Für
alle AC- und Servoantriebe wird dasselbe
Optionsmodulformat verwendet, wodurch
flexible Anbindung und Funktion ermöglicht
werden. Dies gilt sowohl für den Digitax ST,
Control Techniques’ neuesten Servoantrieb,
für den bekannten Commander SK als auch
für den Unidrive SP, der insgesamt drei
interne Steckplätze für Optionsmodule be-
sitzt.«
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Wo sind die Einsatzgebiete Ihres neuen
Echtzeit-Ethernet-Moduls SM-EtherCAT?
Im Maschinenbau, speziell Textil, Kunst-
stoff, Metall, Handling/Robotic sowie
Werkzeugmaschinen. In der Papierindus-
trie in Frequenzumrichtern und Servos.

Was hat Sie veranlasst, EtherCAT vor
PowerLink den Vorrang zu geben?
EtherCAT ist der weit verbreitete offene
Standard für RealTime-Ethernet-Anbin-
dungen und die Kunden fragen oft danach.

Wie reagiert der Markt auf diese Produkte?
Bis jetztdurchwegspositiv,wasuns sehr freut.

Welche Vorteile hat der Anwender beim
Einsatz des Moduls?
Lassen Sie mich einige aufzählen: Real-
Time-fähige Anknüpfung auf PC-basierende
Systeme, Synchronisierung von Steuerung
und Antrieben, Performance ist unhabhän-
gig der Anzahl Knoten (Drive/Module),
Hardware basiert auf dem TCP/IP-Standard,
daraus resultieren keine Hardware- und
Konfigurationsaufwände.

Was erwarten Sie von der SIAMS?
Wir werden Digitax ST dem Westschweizer
Fachpublikum vorstellen und hoffen,
Neukunden zu gewinnen.

Nachgefragt

«An der SIAMS wollen wir Neukunden
gewinnen»

Digitax ST heisst der neueste Servoantrieb von
Control Techniques
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